
Kostenlose Anleitung

Agenden und Bullet Diarys mit Reise-
erinnerungen befüllen

U R L A U B S -
E R I N N E R U N G E N 

F E S T H A L T E N

W E I T E R E 
A N L E I T U N G E N 

U N T E R: 
www.idee-shop.com/

anleitungen



Material:
Bullet Diary / Agenda
Verschiedene Stifte
Lineal
Tapes
Fotos 
Tickets
Schablonen
Sticker
Stempel

1. So individuell wie die Reise ist auch das Reisetagebuch. 
Jeder gestaltet sein ganz persönliches Traveltagebuch, 
losgelöst von starren Vorgaben.

2. Es kann einen Moment dauern, bis man seinen Stil gefun-
den hat, doch der Aufwand lohnt sich! Zu Beginn sollte
man sich überlegen, ob man sein Reisetagebuch schlicht
halten möchte, vielleicht sogar nur mit Bleistift be-
schreiben, oder ob man es aufwändiger gestalten möchte.
Anschließend sucht man sich Hilfsmittel zusammen.
Als Basismaterial wird Folgendes benötigt: ein Bullet 
Diary, ein Lineal und ein Stift. Was Ihr Reisetagebuch 
dann besonders hervorhebt, sind z.B. Sticker, Tapes, 
Schablonen und Stempel mit Urlaubsmotiven, Tuschestem-
pelkissen, sowie persönliche Fotos, Eintrittskarten, 
Tickets und vieles mehr.

3. Lassen Sie anfangs Platz für ein Inhaltsverzeichnis zur 
Reise, das später befüllt wird. Die nachfolgenden Sei-
ten beschriften Sie mit Zahlen. Alternativ kann man die 
Kapitel im Diary auch mit Büroklammern oder Foldback 
Klammern voneinander abgrenzen.

4. Starten Sie mit einer Urlaubsübersicht über eine Doppel-
seite: Hier können schon vorab wichtige Ausflüge, Pack-
listen, Flugzeiten und vieles mehr für die Reise 
eintragen werden.

5. Darauf kann eine Wochen bzw. Tagesübersicht folgen: 
Verteilen Sie die Anzahl der Tage der Reise auf die 
Seiten. Für manche Menschen ist eine Planung mit der 
Wochenübersicht vor Augen eff ektiver, anderen fällt es 
leichter, sich Tag für Tag vorzunehmen und dabei den Tag 
in die einzelnen Stunden zu unterteilen. Gegebenenfalls 
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entscheidet man sich für beides, indem man abwechselnd 
eine Wochenübersicht und danach die entsprechenden Tage 
plant. In jedem Fall sollte man genug Platz für Reise-
notizen lassen. Auf einer Doppelseite kann man links die 
Woche oder einen einzelnen Tag unterteilen und rechts 
Platz für To-Dos und Notizen lassen. So hat man genug 
Raum, um schöne Urlaubserinnerungen festzuhalten. Beim 
Gestalten des Buches sollte man ganz individuell blei-
ben. Man kann alles einkleben, was man auf seiner Reise 
gesammelt hat.

6.	 Gestalten Sie die einzelnen Listen nun mit Bullet Points 
und haken Sie alles ab, was Sie bereits im Urlaub er-
lebt haben. Man kann z.B. Pfeile malen, wenn man etwas 
verschieben möchte oder notiert es neu an anderer Stel-
le. Man muss nicht die komplette Reise durchplanen. Man 
kann sich Woche für Woche oder Tag für Tag vornehmen, je 
nachdem, was für einen selbst effektiver ist. Das Reise-
tagebuch lässt sich auch problemlos in Ihr Bullet Diary 
integrieren. So kann man auch im Alltag in Erinnerungen 
schwelgen oder sich auf neue Abenteuer freuen.

7.	 Wenn man während der Reise merkt, dass das ausgetüftelte 
System doch nicht zu einem passt, ist das keine Schande! 
Man kann einfach auf der nächsten Seite mit einem neuen 
System beginnen. Das Traveltagebuch ist dynamisch und 
lebt von Fehleinträgen – auch diese Fehler lassen sich 
hübsch gestalten.


